
Baustart im September
Am Klesmerplatz entsteht eine „moderne Interpretation des Fachwerks“

Salzgitter-Bad. Noch ein paar
Wochen warten, dann rollen die
Bagger an. DieWohnbau hat an-
gekündigt, im September mit
den Rohbauarbeiten für den
Neubau am Klesmerplatz zu be-
ginnen. Die Fertigstellung des
Gebäudes gebendieVerantwort-
lichen für das erste Quartal 2025
bekannt, das wäre dann etwa
sechs Jahre nach demverheeren-
den Brand der Fachwerkhäuser
in der Marktstraße 4 und 6, der
die Anwohner schockte.
Mittlerweile sind vier Jahre

vergangen, das Konzept steht
schon länger fest, doch viele Ge-
spräche,Gutachten sowieUnter-
suchungen verzögerten den
Baustart. „WirhabenGrundwas-
ser inMeerwasserqualität gefun-
den“, erläutert Jens Bischoff, Ge-
schäftsführer der Wohnbau
Salzgitter. Nach einigen Proble-
men kommt jetzt Fahrt ins Ge-
schehen. Nach dem Altstadtfest
im Sommer soll mit dem Bau-
projekt begonnen werden. Zu-
nächst lässt die Wohnbau eine
InfiltrationdesWassers installie-
ren, das unterirdisch transpor-
tiert wird. Dies findet im Rosen-
garten statt, denn die sogenann-
ten Lanzen, die angebracht wer-
den müssen, brauchen Salzwas-
ser.
„Dies wurde wider Erwarten

nicht imGrundwasser in der Pe-

tershagener Straße, amKlesmer-
platz oder imWallgraben gefun-
den“, skizziert Niklas Leiste, Ge-
schäftsführer vom Ingenieurbü-
ro Weinkopf. „Die Grünfläche
wird dann natürlich in Mitlei-
denschaft gezogen, weil die Lei-
tungen mit Holzkisten, die dann
auf dem Rasen stehen, verbun-
denwerden“, räumt Jens Bischoff
ein. Doch er verspricht: „Anfang
2024 hören wir mit der Infiltra-
tion auf, dann können die Kisten
wieder entfernt werden und der
Rasen kann normal wachsen.“
Archäologen begleiten die Erd-,
Abbruch- und Bauarbeiten.
Der Neubau selber soll eine

„moderne Interpretation des

Fachwerks“ sein, wie Jörn Pott-
hast berichtet, Geschäftsführer
der Planungsgruppe Dröge Baa-
de Drescher. Das Wohngebäude
soll aus insgesamt acht barriere-
freien Einheiten (85 bis circa 135
Quadratmeter) bestehen. Im
Erdgeschoss wird es eine Praxis
(290 Quadratmeter) geben, in
die voraussichtlich eine Haus-
ärztin zieht. Ebenso ist das Ob-
jekt mit einem Kellergeschoss
mit Abstellräumen, Trockenräu-
men und Anlagetechnik ver-
sehen.
Die Kaltmiete beträgt zwölf

bis 13 Euro pro Quadratmeter,
laut Jens Bischoff. „Es gibt auch
schon Interessenten. Gespräche

haben stattgefunden“, fügt er
hinzu. Der Innenhof ist mit be-
hindertengerechten Zugängen
ausgestattet.
Auch sollen sieben Einstell-

plätze auf nahe gelegenen
Grundstücken der Wohnbau
vorhanden sein. Direkt am Ge-
bäude ist es nicht möglich, wie
der Geschäftsführer schildert.
Die geplantenGesamtkosten be-
laufen sich auf etwa sechsMillio-
nen Euro, allerdings kommen
noch Ausgaben hinzu. Schon al-
lein die Infiltration schlägt mit
180.000 Euro zusätzlich zu Bu-
che, verrät Jens Bischoff. Die ge-
naue Endsumme steht deshalb
noch nicht fest.

stellen das Bauprojekt vor: thomas Melahn (Glückauf immobilien), Christian Heinrich (Geschäfts-
führer Wohnbau), Christian striese (aufsichtsratsvorsitzender Wohnbau), oB frank Klingebiel, Jens
Bischoff (Geschäftsführer Wohnbau), susanne Warnecke (Projektleiterin Planungsgruppe Dröge Baa-
de Drescher), Janine albrecht (Prokuristin Wohnbau) stefan Weinkopf (ing.Büro Weinkopf), niklas
Leiste (ing.Büro Weinkopf), Jörn Potthast (Planungsgruppe Dröge Baade Drescher) foto: Janine Barresi

Die kleine Hexe
ist zu sehen in
Salzgitter-Bad

Salzgitter-Bad. Die Märchen-
bühne des Gymnasium Salzgit-
ter-Bad kehrt zurück zur Wald-
gaststätte „Hasenspring“. Am
Sonntag, 30. April, um 16 Uhr
zeigen sie das bekannte Kinder-
stück „Die kleine Hexe“, ge-
schrieben von Otfried Preußler.
Der Roman wurde extra für

Schülertheater bearbeitet: Zahl-
reiche Figuren und schöne Kos-
tüme entführendie jungenGäste
in eine märchenhafte Welt. Sie
erleben hautnahmit, wie sich die
kleine Hexe auf ihre große Zau-
berprüfung vorbereitet und da-
bei vielen Menschen durch ihre
Hexerei hilft. Dies gefällt zwar
ihrem besten Freund, dem Ra-
ben Abraxas, nicht aber der hin-
terhältigen Hexe Rumpumpel,
die sie auf Schritt undTritt beob-
achtet. Als dann die Oberhexe
beim großen Hexenrat durch
Rumpumpel von den guten Ta-
ten der Kleinen Hexe erfährt,
fangen für die kleineHexe, die es
mit allen doch nur gutmeint, die
Probleme erst richtig an. Der
Eintritt ist frei.

Das foto von der Märchenbüh-
ne stammt aus dem Jahr 2016.
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